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KURSBERICHT  ÜK 2024-28 K1 
 
 
Kurs: ÜK 1 22.- 25.04.2025 
 4 Tage 
 
Kursort: GBC Zimmer F11/13 
 
Kursbegleiter: Sacha Conte 
 Dominik Caspar 
 
Kursleitung: Patrick Buchli 
 
Anzahl Teiln.: 24 
 
 
Kursinhalt 
 
 
Kursprogramm: gem. Leitfaden der Arbeitsgruppe ÜK am ÜK-Objekt 
 „MFH mit Kita, Matten bei Interlaken (BE)“ 
 
Aufgaben: L Lerndoku / Arbeitsbuch Vollständigkeit / mind. 30 Einträge pro Jahr 
 T1 Vorarbeit Plakat, Vorstellung, Einträge im Arbeitsbuch 
 T2 Berechnung Koten, Gefälle 
 T3 Konstruktionsdetails Wandanschlüsse 1:5 
 T4 Gesamtplan Nasszellenplan 1:20 
 T5 Freihandzeichnen Skizzieren Modell 
 T6 Modellbau Situationsmodell 1:200 
 
Referate: Geschichte/Handwerk des Zeichners 
 
Infotag: Info Baustellenpraktikum, Arbeits- / Gesundheitsschutz, Vermessung / GIS 
 
 
Kursrückblick 
 
 
Mit dem 24-28 K1 hat der erste Kursdurchgang unter dem neuen Bildungserlass stattgefunden.  
Grundsätzlich hat das neue Programm gut funktioniert, ausser dass kaum mehr Zeit für Referate 
blieb.  Die ausschliesslich von Hand zu lösenden Aufgaben fanden Anklang bei den Lernenden. 
Die Vorarbeiten war sehr ansprechend und es hatte einige interessante Ansätze dabei.  Die 
digitale Bearbeitung wird für die Plakatgestaltung dabei immer mehr eingesetzt.  Wir möchten 
aber die Lernenden ermutigen, vermehrt selber zu skizzieren und nicht einfach eine (Foto-) 
Vorlage durchzupausen. 
Die Aufgaben wurden recht ansprechend gelöst.  Es zeigt sich, dass die Kursteilnehmer mit den 
komplexeren Aufgaben des im 2. Semester angesetzten K1 gut zurecht kamen und sowohl bei 
den Details wie auch dem Nasszellenplan handzeichnerische Fähigkeiten anwenden konnten.  
Teilweise fehlte es noch an der Strichdifferenzierung und dem Informationsgehalt, dafür war das 
bauliche Verständnis besser. 
Am ersten Infotag zum Thema Baustellenpraxis wurden die Lernenden informiert, was bezüglich 
Baustellenpraktikum von ihnen gefordert wird.  Die entsprechende Präsentation ist auf der 
Webseite des bauplaner-gr zu finden.  Ergänzende Merkblätter werden im Dachverband zurzeit 
noch erarbeitet.  Bei Fragen zum neuen Baustellenpraktikum stehen wir gerne zur Verfügung.  
Ebenfalls haben die Auszubildenden eine erste Instruktion zum Thema Arbeitssicherheit erhalten, 
noch bevor sie mit den Praktika starten.  Am Nachmittag konnten die Lernenden an drei Posten 
die Themen GIS, Vermessung und Nivellieren kennenlernen und auch selber einige Instrumente 
ausprobieren. 



In beiden Gruppen wurde nochmals anhand eines Beispiels besprochen, was für Unterlagen in 
den Ordner LERNDOKUMENTATION abgelegt werden sollen.  In einem Jahr werden wir dann 
erstmals alle Ordner auf Vollständigkeit prüfen.  Auf der Webseite des bauplaner-gr ist unter 
Dokumente zudem das Referat hinterlegt, welches alle Inhalte erklärt. 
Eine wichtige Neuerung besteht darin, dass die bisherige „Ausbildungskontrolle“ nicht mehr 
geführt werden muss, sondern durch die Checkliste im „Ausbildungsprogramm für 
Lehrbetriebe“ ersetzt wird. Dieses kann auf der Webseite von PLAVENIR unter Downloads 
heruntergeladen werden (siehe auch Link auf bauplaner-gr unter Dokumente). 
 
 
Bewertungen 
 
 
Die Kursresultate wurden vom Kursbegleiter in der Gruppe besprochen. Die erarbeiteten 
Aufgaben / Lösungen wurden den Auszubildenden nach der Kontrolle durch die ÜK-Organisation 
retourniert. Die jeweilige Bewertung wurde auf dem persönlichen Bewertungsblatt / 
Arbeitsnachweis des Lernenden eingetragen. 
 
Preise Vorarbeit: Thema „Architektur & Mobilität“ mit Auszeichnungen / Büchergutscheinen für 

Giulia Caratsch (1), Luana Tavares Carvalheira (2), Angelina Gerber (3) 
 
 
 

Arbeiten / Bewertung E N 0 
    

L  Lerndoku / Arbeitsbuch 23 1  
T1  Vorarbeit 23 1  
T2  fachbezogene Berechnung 17 7  
T3  Konstruktionsdetails 18 6 1 
T4  Gesamtplan 14 10  
T5  Freihandzeichnen 22 2  
T6  Modellbau 23 1  

 
E = Ziel erreicht    N = Ziel noch nicht erreicht    0 = fehlende / unvollständige Arbeit 
 
 
Das neue Bewertungssystem soll nebst dem Aufzeigen des Ausbildungsstands helfen, konkrete 
Massnahmen zu ergreifen, indem der Bemerkung / Würdigung mehr Gewicht gegeben wird. 
Ein N symbolisiert dabei nicht eine ungenügende Note, sondern einfach, dass diese 
Handlungskompetenz noch mehr vermittelt und geübt werden muss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für allfällige Rückfragen zu den Kursen und den Bewertungen steht Ihnen Kursleiter Patrick 
Buchli gerne zur Verfügung. 
 

Malans, 30. April 2025 


